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TuS Naunheim I : SG Reiskirchen/Ndw.

Kreisoberliga-West
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartner f�r die Unterst�tzung. Ein regelm��iges 
Erscheinen von „brand@ktuell“ w�re ohne unsere Sponsoren nicht m�glich.

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen.

Information für unsere Gäste, Besucher, Übungsleiter und Trainer

In Wetzlar entscheidet das Stadtbetriebsamt �ber die Nutzung der st�dtischen 
Sportanlagen. Der Nutzer der Anlage - in diesem Fall der TuS Naunheim – hat 
kein eigenes Entscheidungsrecht, ist somit allerdings auch nicht f�r die zugewie-
senen Spielfl�chen (Hartplatz/Rasenplatz) verantwortlich und f�r Beschwerden 
daher nicht der richtige Ansprechpartner. 

F�r alle, die der Meinung sind, die verf�gten Platzsperren seien im Einzelfall 
nicht gerechtfertigt, bleibt nur, bei den st�dtischen Gremien vorstellig zu werden.

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Wir informieren Sie gerne.
brandaktuell@email.de

Tel: 06441/35459

Wer aufhört zu werben, um Geld zu
sparen, kann auch seine Uhr anhalten, 

um Zeit zu sparen.
Henry Ford sen.



Liebe Sportfreunde!

Zum heutigen Spieltag begr��en wir unsere G�ste aus Dillheim und Reiskir-
chen/Ndw. ebenso herzlich wie unsere Anh�nger und die Schiedsrichter der Be-
gegnungen.

Der TuS I trifft heute auf einen Gegner, der bestimmt hochmotiviert in die Begeg-
nung geht. Mit Spielertrainer Orhan Kirca steht ein Spieler in ihren Reihen, der 
lange Jahre auf der Lahninsel aktiv war und den wir besonders begr��en. Der 
Sieg in Waldsolms hat sicher das Selbstvertrauen des TuS I gest�rkt, trotzdem 
wei� man, unabh�ngig vom aktuellen Tabellenstand, um die Schwere der heuti-
gen Aufgabe und nach wie vor gilt, es ist noch nichts gewonnen und jedes Spiel 
ist eine neue Herausforderung f�r unsere Mannschaft. Respekt vor dem Gegner 
und h�chste Konzentration sind erforderlich, wenn der gute Weg seine Fortset-
zung finden soll.

Der TuS II trifft auf den Tabellenf�hrer der Liga und ist klar in der Au�enseiter-
rolle. 

Wir d�rfen uns auf spannenden Fu�ball auf der Lahninsel freuen  und w�nschen 
den Spielen einen fairen Verlauf. 

In der Fu�ballabteilung l�uft derzeit fast alles nach Plan. Als Abteilungsleiter darf 
ich mit einem hochmotivierten Trainerteam, in dem sich Cheftrainer Willi Wagner 
und Michael Volk hervorragend erg�nzen und einem vom Teamgeist gepr�gten 
Spielausschuss mit Willem Drewes, Alfred Sigl und Ulli Stolz zusammenarbeiten. 
Klaus-Peter Marx sorgt als Platzwart f�r einen ordentlichen Platzaufbau. Der 
Sportf�rderkreis „tusballfreunde“ unterst�tzt bei organisatorischen Aufgaben -
stellvertretend sei hier J�rgen Drescher genannt, der stets als Platzkassierer zur 
Verf�gung steht - und sorgen immer f�r Aktualit�t in der Sportvorschau 
„brand@ktuell“ und auf der Homepage der Fu�ballabteilung. Das professionelle 
Umfeld sorgt f�r das Klima, in dem die Teams dann in Ruhe ihre St�rken aus-
spielen k�nnen. Eine gelungene Zusammenstellung des Spielerkaders garantiert 
die notwendige Harmonie innerhalb der Mannschaften und die sichtbare Leis-
tungsbereitschaft f�rdert den derzeitigen sportlichen Erfolg. Sichtbarer Ausdruck 
der positiven Bedingungen ist die „Herbstmeisterschaft“, die der TuS I in der 
Kreisoberliga-West errungen hat und eine gute Platzierung des TuS II. Einen 
gro�en Anteil an der bisher gelungenen Saison haben auch unsere Schiedsrich-
ter Christof Lepper, Stefan Krauskopf und Jonas Kuss, denen an dieser Stelle 
einmal ein besonderer Dank f�r ihre nicht einfache T�tigkeit ausgesprochen wer-
den soll. 

Bei der sichtbaren positiven Entwicklung w�re es zu sch�n, wenn es nicht auch 
weniger angenehme Erfahrungen und verbesserungsw�rdige Dinge g�be. Vor-
dringlichste Aufgabe ist hierbei die Gewinnung von weiteren Schiedsrichtern. 
Bedingt durch die Neugr�ndung der Frauenfu�ballabteilung erf�llen wir derzeit 
unser Schiedsrichtersoll nicht. Weiterhin ist an der Verbesserung der Trainings-
bedingungen zu arbeiten. Die vor allem im Winterhalbjahr zur Verf�gung stehen-
den Trainingsm�glichkeiten gen�gen nicht den Anforderungen. Hier muss inten-
siv an zus�tzlichen Trainingsm�glichkeiten gearbeitet werden. J�ngste Bem�-
hungen nach einer zus�tzlichen Trainingsbeleuchtung wurde von der Mehrheit 
im Stadtparlament abgelehnt, unsere Bitte nach Trainingszeiten auf einem der 
st�dtischen Kunstrasenpl�tze fand bei dem f�r die Vergabe der Sportanlagen 
zust�ndigen Amt ebenfalls kein Geh�r. In den n�chsten Ausgaben von 
brand@ktuell und auf unserer Internetseite werden wir Sie weiter informieren.

Hier finden sie auch alle News rund um den Fu�ball in Naunheim. Wenn Sie nun 
noch den Fu�ball in Naunheim durch den einen oder anderen Besuch der Spiele 
unterst�tzen k�nnten, w�re das eine tolle Sache. 

Walter Keller, Abteilungsleiter 

www.tusballfreunde.de



Als Sedat Aktas in der 92. Minute mit einem Foulelfmeter am Torhüter der 
Gastgeber scheiterte, trennten sich die beiden Führenden der Liga remis. Im 
ersten Durchgang waren die Gastgeber im Abschluss glücklicher und erzielten 
zwei Tore, denen auf der anderen Seite nur zwei Lattentreffer gegenüberstan-
den. Nach dem Seitenwechsel bestimmte Naunheim das Geschehen und kam 
durch Nico Drewes und George Zaharia zum verdienten Ausgleich. In der 
Schlussphase war Naunheim nicht nur bei der vergebenen Elfmeterchance 
einem Sieg näher, musste letztlich aber mit dem zuvor angestrebten Punkt zu-
frieden sein. Beide Mannschaften bleiben weiterhin ungeschlagen und führen 
die Liga an. Da Naunheims Spielmacher Nico Drewes und Mittelfeldmotor Max 
Rinn ihrem Team wegen der erlittenen Verletzungen in den nächsten Wochen 
fehlen werden, wurde der hochverdiente Punkt teuer erkauft.

Nach wie vor in einer guten Verfassung befindet sich der TuS Naunheim, der die  
SG Reiskirchen/Niederwetz empfängt. "Meine Jungs sind motiviert", erläutert 
TuS-Coach Willi Wagner und hofft, dass sich seine Mannschaft im Vergleich zur 
letzten Partie mehr Chancen erarbeitet. SG-Spielertrainer Orhan Kirca kann per-
sonell aus dem Vollen schöpfen und will mit seiner Truppe "den Spitzenreiter 
ärgern". 

Im Verfolgerduell kommt es zur Begegnung der SG Aartal gegen SG Waldsolms. 
"Bei diesem Spiel können wir nur gewinnen", gibt sich Aartals Spielertrainer Pal 
Gojanaj zuversichtlich. Sein Trainerkollege auf der Gegenseite, Mark Weber, 
erwartet ein "ruppiges Duell, das wir auf keinen Fall verlieren dürfen". Der TSV 
Steinbach steht in Driedorf ebenfalls vor keiner leichten Aufgabe.

Am Tabellenende ist der VfB Aßlar bei dem SC Münchholzhausen/Dutenhofen 
zu Gast. Die Dillkicker, die bisher alle vier Rückrundenspiele verloren, müssen 
dringend punkten, um nicht noch tiefer in den Tabellenkeller zu rutschen. VfB-
Coach Jürgen Hendrich weiß auch wie: "Wir müssen im Angriff durchschlags-
kräftiger werden". SC-Spielertrainer Jan Hartmann rechnet mit einer "heißen 
Gästemannschaft". Punkten muss auch die SG Ehringshausen, die beim zuletzt 
schwächelnden SSV Frohnhausen antritt. Die "Kleeblätter" müssen aber den 
Nackenschlag vor Wochenfrist vom 2:3 gegen Münchholzhausen/Dutenhofen 
verdauen. "Wenn wir in Frohnhausen etwas erreichen wollen, dann muss eine 
Leistungssteigerung her", sagt der sportliche Leiter der SG, Norbert Claas. 

Quelle: Textpassagen und Zitate aus der WNZ

54


